
Aufruf aus dem Hambacher Wald: 
Jetzt brauchen wir euch alle!

Ab Mitte November brauchen wir euch alle, um die 

Rodungen dieses Jahr zu verhindern! 

In drei Wochen findet der Prozess um die Klage des BUND
auf einen Stopp der Rodungen im Hambacher Wald statt. 

Was wir für ein Ergebniss erwarten können, hat das 
Gericht und bereits jetzt gezeigt: Drei Wochen vor dem 

Termin veröffentlicht es bereits ein "Urteil", nach dem
nur die Waldstücke geschützt werden sollen, die nicht 

von der Rodung betroffen sind. Wir gehen davon aus, 
dass RWE direkt nach dem 21.11. versuchen wird mit den 

Rodungen anzufangen. In der diesjährigen Rodungssaison 
plant RWE die ältesten Teile des Waldes, einschließlich

aller Baumhausdörfer, zu zerstören.

Wir haben bereits jetzt an vielen strategischen Punkten
Baumhäuser errichtet, und zahlreiche weitere sind 

geplant. Jetzt aber brauchen wir jeden Mensch, ob alt 
oder jung, die mit ihren Taten und Worten dafür sorgen,

dass der Wald weiter leben kann.

Wir werden RWE zeigen, dass eine derartige Zerstörung 
von Lebensräumen, nicht ohne massiven Widerstand 

stattfinden kann. Der Kampf hier betrifft nicht nur 
uns. Ein Drittel der deutschen CO2 Emission werden hier

durch die Braunkohleverbrennung in die Luft geblasen, 
und die daraus resultierenden Klimaverschlechterungen 

führen zu Tod, Flucht und Verteibung weltweit.

Macht euch bereit ab Mitte November in den Wald zu 
kommen. Organisiert euch wenn möglich schon vorher in 

Kleingruppen. Tragt eure Handynummer auf unseren 
Räumungsverteiler ein. Verteilt diesen Aufruf an 

Verbündete und Freund*innen. Jede*r hier macht nur die 



Aktionen, mit denen sie*er sich wohlfühlt. Die gut 

ausgebauten Baumhäuser sind für alle zugänglich und 
dienen allen als Erholungs- und Rückzugsort. Repression

tragen wir gemeinschaftlich. Für Out of Action Orte 
überall in Deutschland ist gesorgt. Falls ihr nicht vor

Ort aktiv sein könnt, gründet Unterstützungsgruppen in 
den Städten und organisiert Solidaritätsaktionen.

Von Mitte November bis zum Ende der Rodungssaison, Ende

Februar, werden wir das Rodungsgebiet so großflächig 
beleben, dass es für RWE unmöglich sein wird, Bäume zu 

fällen. Räumungen werden wir medial begleiten, um 
sicherzustellen, dass die ganze Welt sieht, wie RWE um 

jeden Preis Profit machen will.

Sollte es zu einer großflächigen Räumung kommen: Am 
vierten Wochenende nach dem Tag X werden wir mit euch 

den Wald wieder besetzen. Haltet euch auf dem laufendem
und informiert auch eure Verbündeten, Familien und 

Freund*innen über die aktuelle Situation.Unsere 
stärkste Waffe ist, dass wir auf einander aufpassen.

Gemeinsam werden wir diese entscheidende Rodungssaison 

aufhalten können! Macht die Theorie zur Praxis und lebt
Widerstand! Im Hambi und überall.

Mehr Informationen zur Rodungssaison und Informationen 

wie ihr euch vorbereiten könnt, findet ihr auf unserem 
Blog: hambacherforst.org/rodungssaison-17/
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